
Perlenwunsch

Für die ganze Familie 

Alles, was ihr für das Spiel benötigt, ist eine lange Schnur und eine Perle, die ihr 

auf die Schnur fädeln könnt.

Stellt euch mit allen Familienmitgliedern in einem Kreis, einem Dreieck oder 

einem Viereck auf und haltet die Schnur mit euren Händen fest. Eine Person stellt 

sich in die Mitte der Runde und schließt kurz die Augen. Alle anderen Personen 

bewegen ihre Hände an der Schnur hin und her und sprechen oder singen dabei. 

Ziel ist es, dass ihr euch die Perle über die Schnur zuschiebt, ohne, dass die 

Person in der Mitte es mitbekommt. 

Auf ein Kommando der außen stehenden Personen oder nach einer bestimmten 

Zeit öffnet die Person in der Mitte wieder die Augen und darf den Perlenkreis 

beobachten. Sobald sie eine Vermutung hat, bei wem sich die Perle befindet, ruft 

sie „Perlenwunsch“.

Hat sie mir ihrer Behauptung recht, darf sie an ein Familienmitglied einen 

Perlenwunsch richten. Sie darf sich also eine Person aussuchen und sich etwas 

von ihr für die Zukunft wünschen. Jeder Wunsch kann mit dem Satz „Ich wünsche 

mir von dir, dass du…“ begonnen werden. 

Beispiele für Perlenwünsche sind:

• „Ich wünsche mir von dir, dass du mich weniger anschreist, wenn ich mal nicht 

mein Zimmer aufgeräumt habe.“ oder

• „Ich wünsche mir von dir, dass du mich öfters in den Arm nimmst.“

Anschließend tauschen die beiden Personen den Platz und eine neue Runde 

beginnt.

Hat sie mir ihrer Behauptung unrecht, darf das Familienmitglied, bei dem die 

Perle vermutet wurde, einen Perlenwunsch an die Person in der Mitte äußern. 

Anschließend tauschen die beiden Personen den Platz und eine neue Runde 

beginnt.

Hintergrundgedanken für die Eltern

Durch dieses Spiel könnt ihr euch einmal ganz bewusst überlegen, was ihr euch 

von den anderen Personen aus eurer Familie wünscht. Spontan und verspielt 

könnt ihr diese Wünsche ausdrücken.

Im Anschluss an das Spiel könnt ihr euch noch einmal in Ruhe über die Wünsche 

austauschen. Vielleicht kann es hilfreich sein, sich dafür zwischendrin Notizen 

zu den Wünschen zu machen. 


